
Natürlich. Besser. Leben

Wasser

Faktenblatt

 memon bionic instruments GmbH

Januar 2015



Natürlich. Besser. Leben

Wasser für den menschlichen Gebrauch wird in der europäischen [1] und nationalen 
[2] Gesetzgebung als Trinkwasser bezeichnet. Darunter fällt alles Wasser im ursprüngli-
chen Zustand oder nach Aufbereitung, das zum Trinken, zum Kochen, zur Zubereitung 
von Speisen und Getränken oder zu den anderen häuslichen Zwecken bestimmt ist, 
wie z.B. Körperpflege und Reinigung von Gegenständen, u.a.m.
Trinkwasser muss rein und genusstauglich sein. Es darf keine Krankheitserreger auf-
weisen und keine Stoffe in gesundheitsschädigenden Konzentrationen enthalten. Für 
Stoffe die zu einer gesundheitlichen Gefährdung führen können, existieren internationa-
le Richtwerte. Diese werden durch nationale Gesetzgebung in verbindliche Grenzwerte 
überführt. Wasserversorgungsunternehmen sind verpflichtet den Verbraucher regel-
mäßig über den Zustand des Trinkwassers in geeigneter Weise zu informieren. Für den 
Verantwortungsbereich der Hauseigentümer und Verbraucher existieren weitere Ratge-
ber [3, 4] mit Tipps, Informationen für vielerlei Belange.

Im menschlichen Körpererfüllt Wasser eine Reihe wichtiger Aufgaben. Wasser transpor-
tiert Nährstoffe und Abbauprodukte des Stoffwechsels, regelt den osmotischen Druck 
der Zellen, ist ein wichtiger Wärmespeicher bei der Regulierung der Körpertempera-
turm und fördert die Entschlackung und damit die Ausleitung von Giftstoffen aus dem 
Körper. Zudem bildet Wasser sogenanntes „strukturiertes Wasser“ an der Oberfläche 
von Molekülen und Membranen [5] und ist dadurch essentiell für die optimale Funktion 
dieser Zellbestandteile. 

Solche Strukturen verleihen dem Wasser eine unentdeckte Qualität und eine bisher un-
bekannte Energie. Werden diese Strukturen gestört, z.B. durch die Wechselwirkung mit 
elektromagnetischen Feldern [6], sinkt die biologische Qualität des Wassers und damit 
die Funktionalität lebender Zellen.
Trinkwasser ist also weit mehr, als eine Flüssigkeit, die gesetzlicher Vorgaben und 
Richtlinien einhalten muss – es ist unser wichtigstes Lebensmittel.
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